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57. «7 Euprocti» 16.
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Mass('iiliari<'s .Vurirclcii von Kiiproctisi

«•lii'ysorrhoea.

\'oii Fr. Handertnann.

Vor (U'ii Brui:lif<-l(lcrii bei Nicllfbcii htclioii H Ui«i-

HOiU'icli("ii, sowie (> inittcigidljc jiäuiiii-. Evjironlin

(hrijKorrhucxi ist da alljäiiriicli in mehr odor inindor

großer Anzahl zu finrien, aber dicKcs Jalir tritt der

Schädling ganz fur(tlitbar auf. Wenn man jetzt

(1. VI. 191(1) die Eichen aii.siehl, kann man «icli in (h-n

Winti-r veriselzt denken — denn des Laubes beraul)t

stehen »ie da. Begibt man kIcIi unter einen Act Bäume,
so regnet es Kot über Kot, da.s Fressen iler Millionen

Von Haupen verursaeiit ein Btarkes Knistern. Eiii'i

solche X'iM'hei'ruiig ist ndr in der JJöbauer Heide noch

nie vorgekoininen. Nur ein starker liegen kamt dio

Schädlinge dezimieren.

57 . 89 Parnassius : 15

Parnassius (l(?liiis

auf der Flucht vor den Ziegen, eine Beobachtung.

Von //. Fruhstorjrr.

Bei Gelegenheit der l'ebcr.s(Oireituiig der Pässe:

1. Pas.so de] Liiglietto (2100 in), der das Val Chiro-

iii<!ü mit dem Val Vigoraiessa —
2. (h'r Forearelja di Lodi'iuo (2300 m), welche das

Vai di Loflrino mit dem Val Pincascüa verbindet imd
3. l)es()udei's am Passo t'aguone ((-a. 2300 m), der vom

Val Verzasca ins Val dAinlna (Leventina) über-

leitet —
fiel mir auf, daß Purtuutskbs delius sieh fast aus-

schließlich auf den unzugänglichsten und lebens-

gefährlielhsten Abstürzen aufhielt und nur über diese

hinweg seine Kreise zog.

Zuerst fand ich keine Erklilrxmg für dieses Ge-

bahren des eminent wasserlicbendeii Tagfalters. Als

ich aber sah, wie am Passo Cagnoue Hunderte von
Ziegen und Schafen jedes Hähnchen und jede Blume
der umliegenden Bergeshohen abgeweidet hatten —
und wie sie lärmend und schellenklingebid die ganze

Landschaft beunruhigten, wurde mir klar, daß Par-

nassiiid delius die von den Ziegen bevölkerten Ab-
hänge meide, meiden wollte und nuißte. Par-

nassius delius befindet sieh also in dieseJi Gebieten

der Verzasca-Gruppe der Tessiner-Alpen auf der

Flucht vor den Ziegen.

Nur die $$ begeben sich gelegentlich noch

auf die nassen von Wasseradern überrieselten fetten

AJpweiden, um dort ihre Eier abzulegen. Allein an
diesen Stellen gedeihen die Futterpflanzen der Rauix-

(Saxijraga aizoides und Scmpervivum montanum) und
nur hier findet die Eaupe die viele Feuchtigkeit,

deren sie zu ihrer Entwicklung bedarf.

Die Imago aber sehen sich gezwungen ihr Dasein

auf jenen steilen, unzugänglichen jedoch blumen-

reichen Stellen zu verbringen, die \\eder die Ziegen,

noch der Fuß des beutegierigen Sammlers zu be-

treten vermag.
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